9   Koberstein erklärt dem Reporter die Welt
"Du mußt den Fluß jetzt abwärts schauen, dem Wasser 

nach, wie es in den Coco strömt, 

nach Norden, und mit ihm die weiten Bögen 

fährt, die heimlich immer mehr nach Osten 

tasten, bis es die Karibik trifft, 

verdunstet dort, schlägt nieder über unsern 

Bergen und kommt wieder hier vorbei, 

vielleicht gerade jetzt, wie vor 14 

Jahren, zum wer weiß wievielten Mal – 

und jetzt nimm die Scharte dort am Berg, 

wo der kleine Paß nach Wiwili 

hinüberführt, und setz da hinein das 

rote Sandsteinmünster aus dem Breisgau – 

die Farbe würde passen, aber alles 

andre wäre einfach ungeheuer.

Ich seh die Kirchenschiffe leicht gekrümmt 

direkt auf den Paß gelegt, wie eine 

Katze mit Giraffenhals in Mais 

und Bohnen auf der Lauer. Du kannst das auch noch 

anders setzen, Hauptsache, Du verhinderst 

jetzt, daß der berüchtigte Verpackungs-

künstler kommt mit einem Scheck vom Vatikan 

und sagt, daß er sein Leben lang 

auf die Gelegenheit gewartet habe – 

dann wird aus der Verwandlung nämlich nichts, 

daß der Kilámbe weiblich wird und Dreisam 

heißt, der Kanzler Brandt, jenseits des Coco 

foltert ein Somoza gewissenhaft und 

voller Gottesfurcht, das Münster duckt sich 

in der Scharte, versucht den Turm vergeblich 

einzuziehen, sieht alles, hört alles – und 

sagt nichts, nur Hallelujah aus der Glocken-

stube. Und Du gehst noch zur Schule. Auf die 

Plätze-fertig-los. Vor Dir liegt das 

ganze Leben, heißt's. Good luck, Jonny.

Wir sehn uns wieder auf der Zielgeraden. 

Kannst Du mir folgen, Chefreporter ?"

Er schlenzt den flachen Stein in seiner Hand, 
der den Kilámbe abwärts hüpft.

"Siebenmal. Nicht schlecht für'n Anfang. Zweimal

sieben ist gleich vierzehn. 86 

minus 14, das macht 72. 

Genau da war'n wir stehngeblieben. Ich sage dir, 

die Welt steckt voll Magie."

Und grinst fast tückisch vor sich hin.

"Und wenn Du jetzt bedenkst, daß 72 

ich zweimal acht gleich 16 war, bis heute 

zweimal sieben zugewachsen sind, 

dann weißt Du auch, wie's weitergeht, nämlich 

zweimal sechs plus zweimal 5, 4, 3, 2, 1, Zero. Sense. 

Das ist eine Reihe. Ich werde also 

72. Da staunst Du, was ? Wir schreiben dann 

2028. Ein schönes Datum. 

Und vorher triffst Du mich nochmal. Sagen wir 

2027. Sagen wir 

am Checkpoint Charlie. Und falls Du noch nicht 

taub bist,  erzähl ich alles ha-hi haarklein, wie es war, 

wenn man jung ist und die Welt ist – na,

was ist die ? – Offen. Richtig. Und dazu noch 

rund. Das wollen wir doch nie vergessen,

gell ? Und wenn mir nichts mehr einfällt über 

mich, dann schimpfen wir gemeinsam auf die

Monster, die übermorgen Jugend sind."

Er setzt sich scheinbar hochzufrieden wieder 

auf den Stein. Der Kerl verarscht Dich.

Und zwar mit Genuß.
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